Arbeitszeitstudien

Information
Vorgabezeit:

Unter der Vorgabezeit ist die Zeit zu verstehen, innerhalb der der Mitarbeiter eine bestimmte Tätigkeit bei normaler Leistung ausführen soll.
Grundzeit:

Als Grundzeit wird die Zeit bezeichnet die zur Durchführung der eigentlichen Tätigkeit benötigt wird. Sie besteht aus der Tätigkeits- und der Wartezeit (ablaufbedingt).
Erholzeit:

Als Erholzeit wird die Zeit bezeichnet, die für die Erholung des Mitarbeiters nötig ist. Häufig erfolgt die Angabe als prozentualer Zuschlag zur Grundzeit.

Verteilzeit:

Auch die Verteilzeit wird häufig als prozentualer Zuschlag zur Grundzeit angegeben. Mit ihr werden sowohl unregelmäßig auftretende sachlich (störungsbedingte Unterbrechungen) als auch persönliche Verteilzeiten( z. B. Privatgespräche, Getränk holen…) berücksichtigt.
Rüstzeit:

Als Rüstzeit wird die Zeit bezeichnet, während der ein Betriebsmittel vom Menschen vorbereitet wird sowie der ursprüngliche Zustand wieder hergestellt wird. Die Rüstzeit kann man auch in Rüstgrund-, Rüstverteil- und Rüsterholungszeiten unterteilen.
z.B.
Auftragsmenge:
  50 Stück

Rüstgrundzeit:
350 Min.

Rüsterholungszeit:  
    7 Min.

Rüstverteilzeit: 
    5 Min

Tätigkeitszeit:
  45 Min.

Wartezeit: 
 
    8 Min.

Erholungszeit: 
    5 %

Verteilzeit:

    3%
Tätigkeitszeit   





=45 Min.
+ Wartezeit






= 8 Min.
= Grundzeit





= 53 Min.

+ Erholungszeit
=5% von 53Min. 
= 2,65 Min.
+ Verteilzeit
=3% von 53Min. 
= 1,59 Min
= Stückzeit (einzeln)



= 57,24 Min.
* Anzahl der Stück




* 50 Stück
= Ausführungszeit (ges. Menge) 
= 2862 Min.
+ Rüstzeit (einmalig)



= 350 Min.
+ Rüstverteilzeit




= 5 Min.
+ Rüsterholzeit





= 7 Min.
= Vorgabezeit(gesamte Menge)
=3224 Min.
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